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KIRCHLICHe ANLÄSSe

WeR NIMMT AUF 2020 NeU IM KIRCHgeMeINDeRAT EINSITZ?

Geburtstag
�›���J�f�e�e�k�X�^�# �)�/�% �A�l�c�`�# Dummermuth Fritz, 

�9�X�Z�_�n�\�^ �)�# �E�`�\�[�\�i�j�k�f�Z�b�\�e ���/�, �A�X�_�i�\� �%
 
Wir gratulieren dem Jubilar ganz  
herzlich, wünschen alles Gute und 
Gottes Segen.

GRATULATIONeN

Liebe Leserinnen und Leser
 
Sie sind einfach da – oft im Verborgenen – und tun ihre Arbeit. Manch -
mal unbemerkt von der Allgemeinheit. Ich spreche von all jenen, die hier in 
unseren dör�ichen Gemeinschaften Freiwilligenarbeit leisten; nicht nur in 
den Vereinen, sondern auch in der Kirche. Sie stellen ihre Kräfte und ihre 
Begabungen unentgeltlich für andere zur Verfügung, �nden dabei Freude 
und Erfüllung in der Arbeit für die Gemeinschaft. Im Bild oben zum Beispiel 
Herlferinnen, die Päckli für die Seniorenweihnacht 2018 eingepackt haben.

In den gängigen Medien hört man kaum von ihnen. Ihre Arbeit scheint 
aus deren Sicht nicht besonders spektakulär zu sein. Aber das ist meines 
Erachtens ein grosser Irrtum. Denn es ist genau die Summe der geleisteten 
Freiwilligenarbeit, welche ein Dorf oder auch eine Stadt zum Ort mit  
Gemeinschaftssinn macht. Haben Sie sich auch schon die Frage gestellt, 
was attraktive Dörfer und Städte oder Stadtteile ausmacht? Vielleicht sind 
dies auch für Sie jene Orte, an denen zwischenmenschlicher Mehrwert  
geschaffen wird. Vermutlich ist der Gemeinschaftssinn das Gut der Zukunft, 
nach dem man sich sehnt. Die Sehnsucht nach einem Ort, an dem man mit 
seiner Familie gerne lebt oder gerne leben möchte, dürfte darum wachsen.  

Zwischenmenschlicher Mehrwert wird hier durch Menschen geschaffen, 
die aus freien Stücken Aufgaben und Verantwortung auf sich nehmen, um 
etwas für eine Gemeinschaft zu tun. Und die bei vielen Anlässen im  
Hintergrund arbeiten, ohne Dank zu erwarten. Trotzdem ist es wichtig, all 
diesen Menschen ab und zu unseren Dank auszusprechen.  Ich möchte  
darum die Gelegenheit ergreifen, hiermit all denjenigen, welche sich in die 
Freiwilligenarbeit in unserer Kirchgemeinde einbringen, zu danken.

Angefangen beim Kirchgemeinderat: All unsere Kirchgemeinderätinnen 
und Kirchgemeinderäte inklusive dem Präsidenten arbeiten ehrenamtlich 
und leisten somit Freiwilligenarbeit. Sie werden in unseren Dörfern von den 
Frauenvereinen Reutigen/Stocken und Stocken/Höfen sowie auch von allen  
Freiwilligen, die Gottesdienste gestalten, Besucherdienste leisten, zum  
Mittagstisch einladen, bei den Kindertagen und beim JuKi-Klub mithelfen, 
beim Fiire mit de Chliine oder ganz einfach überall da unterstützt, wo im 
kirchlichen Alltag Hilfe von aussen benötigt wird.  

Entsprechend können wir auch nur dank unseren Freiwilligen mit der 
KUW unterschiedlichste Unternehmungen durchführen, wie beispielsweise 
die Anlässe der jetzt kon�rmierten Klasse im vergangenen Schuljahr.  Alle 
hier erwähnten Menschen und noch viele mehr stehen ganz für das, was im 
Matthäus-Evangelium (25, 34-36) von uns als christlichen Menschen erhofft 
wird:  
Da wird dann der König sagen zu denen zu seiner Rechten: Kommt her, ihr 
Gesegneten meines Vaters, ererbt das Reich, das euch bereitet ist von  
Anbeginn der Welt!  
Denn ich bin hungrig gewesen und ihr habt mir zu essen gegeben. Ich bin 
durstig gewesen und ihr habt mir zu trinken gegeben. Ich bin ein Fremder 
gewesen und ihr habt mich aufgenommen.  
Ich bin nackt gewesen und ihr habt mich gekleidet. Ich bin krank gewesen 
und ihr habt mich besucht. Ich bin im Gefängnis gewesen und ihr seid zu 
mir gekommen.                                                                          
 
Meines Erachtens würde ohne all diese Freiwilligenarbeit in unseren 
kirchlichen und auch nichtkirchlichen Gemeinschaften nichts mehr so  
funktionieren, wie wir es heute noch erleben dürfen. Aus diesem Grunde 
rufe ich auch Sie dazu auf, die Freiwilligenarbeit wertzuschätzen. Und ja, 
vielleicht habe ich bei Ihnen gar die Lust geweckt, künftig auch irgendwo 
freiwillig mitzuwirken.

ES gRÜSST SIe HeRZLICH, PFARReRIN BARBARA KATHARINA SOOM

SOLISTIN AM SONNTAg, 21. JULI

Krabbelgruppe
Mittwoch, 3. Juli, von 9.00–11.00 Uhr 
im �B�`�i�Z�_�^�\�d�\�`�e�[�\�_�X�l�j�% �J�f�d�d�\�i�]�\�i�`�\�e �Y�`�j 
�l�e�[ �d�`�k �N�f�Z�_�\ �*�)�% 

Spielgruppe
Dienstag, 2. Juli, sowie Donnerstag,  
4. Juli, jeweils von 9.00–11.30 Uhr �`�d 
�B�`�i�Z�_�^�\�d�\�`�e�[�\�_�X�l�j�%  �J�f�d�d�\�i�]�\�i�`�\�e �Y�`�j 
�l�e�[ �d�`�k �N�f�Z�_�\ �*�)�% 

Juki-Club��
�<�`�e �8�e�^�\�Y�f�k �]�•�i �B�`�e�[�\�i �X�Y �[�\�i �(�% �B�c�X�j�j�\ �l�e�[ 
�A�l�^�\�e�[�c�`�Z�_�\�% �<�j �`�j�k �J�f�d�d�\�i�g�X�l�j�\�% Zum 
Thema Ägypten �m�\�i�Y�c�\�`�Y�\�e �[�X�e�X�Z�_ �e�f�Z�_ 
�[�`�\ �]�f�c�^�\�e�[�\�e   �;�X�k�\�e�1 24. August sowie 
26. Oktober ���I�•�Z�b�Y�c�`�Z�b�&�<�c�k�\�i�e�X�e�c�X�j�j �d�`�k 
�b�c�\�`�e�\�d �@�d�Y�`�j�j� �%
Infos: �>�X�Y�p �D�\�\�i�# �•�Y�\�i �K�\�c�% �'�*�* �*�+�, �+�+ �+�. 
�f�[�\�i �'�.�0 �.�/�( �,�0 �'�0 �j�f�n�`�\ �B�X�i�`�e �J�`�d�f�e�# ��
�K�\�c�% �'�*�* �,�*�, �+�/ �-�0 �f�[�\�i �'�.�/ �0�(�( �,�+ �.�0�%

Gerda Cimarosti 
aus Spiez besitzt 
das Lehrdiplom 
für Flöte und ist 
schon mehrmals  
in unserer Kirche 
aufgetreten. Und 
das wird auch am 
Sonntag, 21. Juli, 
beim Regionalgottesdienst �Å mit Doris 
Renold an der Orgel �Å der Fall sein.

SeNIOReNReISe VOM 14. AUgUST

Jetzt anmelden
Ziel der diesjährigen Seniorenreise ist 
die Einsiedelei St. Verena bei Solothurn. 
�;�\�i �^�\�Y�l�Z�_�k�\ �J�k�i�X�l�Y�_�X�X�i�$�I�\�`�j�\�Z�X�i �j�k�X�i�k�\�k 
�X�d �D�`�k�k�n�f�Z�_�# �(�+�% �8�l�^�l�j�k�# �l�d �0�%�+�' �L�_�i �Y�\�`�d 
�I�\�j�k�X�l�i�X�e�k �?�`�i�j�Z�_�\�e�&�B�X�g�]�% 
Abfahrt auf dem Dorfplatz Reutigen ���Y�\�` 
�I�X�`�ú�\�`�j�\�e�b�X�j�j�\�  �`�j�k �[�X�e�X�Z�_ �l�d �(�'�%�'�' �L�_�i�% 
�8�c�j �Q�l�j�k�\�`�^�\�d�•�^�c�`�Z�_�b�\�`�k�\�e �[�`�\�e�\�e �q�l�[�\�d 
�n�`�\�[�\�i �[�`�\ �J�K�@�$�?�X�c�k�\�j�k�\�c�c�\�e �`�e �J�k�f�Z�b�\�e�% 
Im Restaurant Kreuzen, �B�i�\�l�q�i�`�k�k�\�i�$��
�?�\�i�Y�\�i�^�\ �j�\�`�k �(�-�+�+�# �n�`�i�[ �[�X�j �D�`�k�k�X�^�\�j�j�\�e 
�j�\�i�m�`�\�i�k�% �<�j �j�k�\�_�\�e �q�n�\�` �D�\�e�l�j �q�l�i �8�l�j�n�X�_�c�1
1: Paniertes Schweinsschnitzel, ��

�>�\�d�•�j�\�Y�f�l�h�l�\�k �l�e�[ �G�f�d�d�\�j �=�i�`�k�\�j�# ��
�=�i�% �)�+�%�,�'�% 

2: Rindsragout nach Grossmutterart, 
�J�g�€�k�q�c�` �l�e�[ �J�X�c�X�k�# �=�i�% �)�,�%�,�'�%

��
Anschliessend steht ein Besuch der  
Kirche zu Kreuzen �X�l�] �[�\�d �G�i�f�^�i�X�d�d 
���=�l�j�j�n�\�^ �i�l�e�[ �,�' �D�\�k�\�i� �% �G�]�X�i�i�\�i�`�e �9�X�i�Y�X�i�X 
�B�%  �J�f�f�d �n�`�i�[ �l�e�j �[�f�i�k �\�`�e�\�e �b�c�\�`�e�\�e ��
�<�`�e�Y�c�`�Z�b �`�e �[�`�\ �>�\�j�Z�_�`�Z�_�k�\ �[�\�i �<�`�e�j�`�\�[�\�c�\�` ��
�J�k�% �M�\�i�\�e�X �m�\�i�d�`�k�k�\�c�e�% Um 15.30 Uhr �^�\�_�k 
�[�`�\ �I�\�`�j�\ �n�\�`�k�\�i �I�`�Z�_�k�l�e�^ �>�\�i�q�\�e�j�\�\�% �@�d ��
�I�\�j�k�X�l�i�X�e�k �K�_�X�c�^�l�k �d�X�Z�_�\�e �n�`�i �\�`�e�\�e �Q�m�`�\�$
�i�`�_�X�c�k �d�`�k �>�c�X�Z�\ �f�[�\�i �=�i�•�Z�_�k�\�b�l�Z�_�\�e�# �[�\�i 
�Y�\�` �[�\�i �8�e�d�\�c�[�l�e�^ �M�f�i�Y�\�j�k�\�c�c�k �n�\�i�[�\�e 
�d�l�j�j�% �;�X�e�X�Z�_ �^�\�_�k �\�j �I�`�Z�_�k�l�e�^ �I�\�l�k�`�^�\�e�% 

Die Reisekosten werden von der Kirch-
gemeinde übernommen, Mittagessen, 
Getränke und Zvieri gehen zu Lasten der 
Teilnehmenden. Die Reise �ndet bei jeder 
Witterung statt und ist auch für Leute  
geeignet, die nicht gut zu Fuss sind. 
Reisebegleitung: Mitglieder des Kirch- 
gemeinderats und des Frauenvereins 
sowie Pfrn. Barbara. K. Soom.
Anmelden bis am Freitag, 9. August, bei 
der  Kirchgemeinderätin Marie Carisch,  
Tel. 078 635 06 28�% 

KONFIRMATION VOM 9. JUNI 2019

Pfarrerin Barbara Katharina Soom mit 
ihren drei Kon�rmandinnen und drei 
Kon�rmanden ���`�d �9�`�c�[ �f�Y�\�e �m�f�e �c�`�e�b�j� �1 ��
�K�_�f�d�X�j �B�i�\�Y�j�#  �A�l�c�`�X �9�•�k�j�Z�_�`�#  �9�`�X�e�Z�X 
�B�€�j�k�c�`�# �8�e�e�`�b�X �8�\�j�Z�_�c�`�d�X�e�e�# �8�c�\�j�j�`�f �D�l�i�X 
�l�e�[ �;�X�d�`�X�e�f �Q�X�l�^�^�% �½�D�`�e�` �N�€�l�k�# �[�`�e�` 
�N�€�l�k�# �•�j�` �N�€�l�k�¾ �c�X�l�k�\�k�\ �`�_�i �^�\�n�€�_�c�k�\�j 
�D�f�k�k�f�% Unter der Leitung von Felix Belz 
���F�i�^�\�c�  �j�X�e�^�\�e �[�`�\ �j�\�Z�_�j �`�d �B�f�e�Ó�i�d�X�$
�k�`�f�e�j�$�>�f�k�k�\�j�[�`�\�e�j�k �½�P�f�l �É�m�\ �>�f�k �X �=�i�`�\�e�[�¾�# 
�½�N�_�X�k �X�Y�f�l�k �l�j�¾�# �½�N�%�E�l�j�j �m�f �9�•�d�g�c�`�q�¾ 
�l�e�[ �½�F�_�# �_�X�g�g�p �;�X�p���¾�% 

�L�e�[ �d�`�k �\�`�e�\�i �9�`�c�[�\�i�g�i�€�j�\�e�k�X�k�`�f�e �c�`�\�j�j�\�e 
�j�`�\ �[�`�\ �8�e�n�\�j�\�e�[�\�e �X�d �`�d �B�L�N �<�i�c�\�Y�k�\�e 
�k�\�`�c�_�X�Y�\�e�% Kirchgemeinderätin Margrit 
Aeschlimann �c�`�\�j�j �[�X�e�e �`�_�i�\�i�j�\�`�k�j �[�`�\ 
�<�e�k�n�`�Z�b�c�l�e�^ �[�\�i �B�`�e�[�\�i �q�l �[�\�e �_�\�l�k�`�^�\�e 
�a�l�e�^�\�e �=�i�X�l�\�e �l�e�[ �D�€�e�e�\�i�e �`�e �\�`�e�\�d ��
�b�i�\�X�k�`�m �^�\�j�k�X�c�k�\�k�\�e �I�•�Z�b�Y�c�`�Z�b �I�\�m�l�\ ��
�g�X�j�j�`�\�i�\�e�% �Q�\�`�^�k�\ �X�l�]�# �n�X�j �[�`�\�j�\ �n�f�_�c �`�e 
�[�\�e �Y�`�j�_�\�i�`�^�\�e �G�_�X�j�\�e �a�\�n�\�`�c�j �\�`�e�^�\�g�X�Z�b�k 
�_�X�Y�\�e �Å �l�e�[ �\�e�k�c�`�\�j�j �j�`�\ �X�c�c�\ �j�Z�_�c�`�\�j�j�c�`�Z�_ 
�d�`�k �\�`�e�\�d �m�f�c�c�\�e �I�l�Z�b�j�X�Z�b �`�e�j �b�•�e�]�k�`�^�\ 
�<�i�n�X�Z�_�j�\�e�\�e�c�\�Y�\�e�%

BeSUCHe/BeISTAND gewÜNSCHT?

Besucherdienst
Würden Sie sich über einen Besuch bei 
Ihnen zuhause, oder je nach Situation 
im Spital oder Heim, freuen? Wenn dies 
der Fall ist, kontaktieren Sie entweder  
unsere Pfarrerin Barbara Katharina Soom 
über Tel. 033 657 11 69 oder per E-Mail über 
b.k.soom@gmx.ch; oder aber die Kirch- 
gemeinderätin Marie Carisch über Tel.  
078 635 06 28 oder Maria Beck (Sekretärin 
Besucherdienst) über Tel. 033 657 18 66. 

Sonntag, 7. Juli, 9.30 Uhr
Regionalgottesdienst Amsoldingen
�;�\�k�X�`�c�j �j�`�\�_�\ �l�e�k�\�i �[�\�i �B�`�i�Z�_�^�\�d�\�`�e�[�\ ��
�8�d�j�f�c�[�`�e�^�\�e�% 

Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr
Regionalgottesdienst Blumenstein
�;�\�k�X�`�c�j �j�`�\�_�\ �l�e�k�\�i �[�\�i �B�`�i�Z�_�^�\�d�\�`�e�[�\ ��
�9�c�l�d�\�e�j�k�\�`�e�%��

Sonntag, 21. Juli, 9.30 Uhr
Regionalgottesdienst Reutigen
�d�`�k �G�]�i�e�% �9�X�i�Y�X�i�X �B�% �J�f�f�d �j�f�n�`�\ �;�f�i�`�j 
�I�\�e�f�c�[  �X�e �[�\�i �F�i�^�\�c�% �8�c�j �J�f�c�`�j�k�`�e �n�`�i�b�k 
�>�\�i�[�X �:�`�d�X�i�f�j�k�`�# �=�c�•�k�\�# �d�`�k ���9�`�c�[ �i�\�Z�_�k�j� �% 
�;�X�e�X�Z�_ �8�g�„�i�f �`�d �B�`�i�Z�_�^�\�d�\�`�e�[�\�_�X�l�j�%

Sonntag, 28. Juli
Auswärts-Gottesdienst
�J�`�\�_�\ �l�e�k�\�i �[�\�e �B�`�i�Z�_�^�\�d�\�`�e�[�\�e ��
�8�d�j�f�c�[�`�e�^�\�e �l�e�[ �9�c�l�d�\�e�j�k�\�`�e�%

�E�X�Z�_ �d�\�_�i�a�€�_�i�`�^�\�d �<�e�^�X�^�\�d�\�e�k �k�i�\�k�\�e 
�D�X�i�^�i�`�k �8�\�j�Z�_�c�`�d�X�e�e ���E�`�\�[�\�i�j�k�f�Z�b�\�e�  
�l�e�[ �D�X�i�k�`�e�X �>�i�X�] ���F�Y�\�i�j�k�f�Z�b�\�e�  �<�e�[�\ 
�A�X�_�i �X�l�j �[�\�d �B�`�i�Z�_�^�\�d�\�`�e�[�\�i�X�k �I�\�l�k�`�^�\�e 
�X�l�j�% Der siebenköp�gen Behörde ist es 
ein wichtiges Anliegen, dass die zwei  
Ortsteile Ober- und Niederstocken 
weiterhin im Rat vertreten sind. 
�L�e�[ �[�X�i�l�d �n�\�i�[�\�e �q�n�\�` �\�e�k�j�g�i�\�Z�_�\�e�[�\ 
�B�X�e�[�`�[�X�k�`�e�e�\�e �f�[�\�i �B�X�e�[�`�[�X�k�\�e �^�\�j�l�Z�_�k�% 
�@�d �<�[�`�k�f�i�`�X�c �c�`�e�b�j �n�\�`�j�k �l�e�j�\�i�\ �G�]�X�i�i�\�i�`�e 
�9�X�i�Y�X�i�X �B�% �J�f�f�d �[�X�i�X�l�] �_�`�e�# �n�`�\ �n�\�i�k�m�f�c�c 
�[�X�j �D�`�k�n�`�i�b�\�e �`�e �[�\�i �=�i�\�`�n�`�c�c�`�^�\�e�X�i�Y�\�`�k 

�^�X�e�q �X�c�c�^�\�d�\�`�e �]�•�i �\�`�e�\ �]�l�e�b�k�`�f�e�`�\�i�\�e�[�\ 
�>�\�d�\�`�e�j�Z�_�X�]�k  �`�j�k�% �|�Y�\�i�q�\�l�^�\�e �J�`�\ �j�`�Z�_�# 
�n�`�\ �m�`�\�c�j�\�`�k�`�^ �[�X�j �Z�_�i�`�j�k�c�`�Z�_�\ �<�e�^�X�^�\�d�\�e�k 
�`�e �[�\�i �>�\�d�\�`�e�[�\ �`�j�k �Å �l�e�[ �j�\�k�q�\�e �J�`�\ �j�`�Z�_ 
�`�d �J�`�e�e�\ �l�e�j�\�i�\�i �I�\�c�`�^�`�f�e �]�•�i �[�`�\�j�\ �\�`�e�%  
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
�b�f�e�k�X�b�k�`�\�i�\�e �J�`�\ �Y�`�k�k�\ �\�`�e �B�`�i�Z�_�^�\�d�\�`�e�[�\�$
�i�X�k�j�d�`�k�^�c�`�\�[�# �[�\�e �G�i�€�j�`�[�\�e�k�\�e �G�\�k�\�i �>�X�j�k  
�•�Y�\�i �K�\�c�\�]�f�e �'�*�* �-�,�. �'�) �*�( �f�[�\�i �X�Y�\�i �[�X�j 
�9�•�i�f �[�\�i �B�`�i�Z�_�^�\�d�\�`�e�[�\ �I�\�l�k�`�^�\�e �•�Y�\�i 
�`�e�]�f@�b�`�i�Z�_�\�$�i�\�l�k�`�^�\�e�%�Z�_ �j�f�n�`�\ �K�\�c�\�]�f�e ��
�'�*�* �-�,�. �(�' �'�/ ���a�\�n�\�`�c�j �X�d �;�`�\�e�j�k�X�^ �m�f�e 
�'�/�%�*�'�Å�(�(�%�*�' �L�_�i� �%

Was steckt hinter dem Geheimnis  
einer lebendigen Gemeinschaft?
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Die Kirchgemeinde Reutigen lädt ganz 
herzlich zum Pilgern ein. �@�e �[�`�\�j�\�d �A�X�_�i 
�]�•�_�i�k �l�e�j �[�`�\ �G�`�c�^�\�i�n�X�e�[�\�i�l�e�^ �•�Y�\�i �[�\�e 
�N�\�^�X�Y�j�Z�_�e�`�k�k �?�`�c�k�\�i�Ó�e�^�\�e �Å �?�•�e�`�Y�X�Z�_ �Å 
�J�Z�_�X�[�X�l �Å �9�f�e�j�k�\�k�k�\�e�^�l�k ���M�X�i�`�X�e�k�\ �(� �# 

�l�e�[ �]�•�i �Y�\�j�f�e�[�\�i�j �n�X�e�[�\�i�c�l�j�k�`�^�\ �Y�`�j �e�X�Z�_ 
�8�d�j�f�c�[�`�e�^�\�e ���M�X�i�`�X�e�k�\ �)� �% �>�\�e�X�l�\�i�\�j 
�_�`�\�i�q�l �\�e�k�e�\�_�d�\�e �J�`�\ �Y�`�k�k�\ �[�\�d �8�l�^�l�j�k�$ 
�½�i�\�]�f�i�d�`�\�i�k�¾�% �N�`�i �]�i�\�l�\�e �l�e�j �X�l�] �m�`�\�c�\ ��
�G�`�c�^�\�i �l�e�[ �\�`�e�\�e �\�i�c�\�Y�e�`�j�i�\�`�Z�_�\�e �K�X�^�%


